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Protokoll 

38. Delegiertenversammlung 2019 
Turnhalle Dreieggli, 9633 Hemberg 
8. November 2019, 20 Uhr 
 
 
1.  Begrüssung und Appell 
Nach Apéro und Nachtessen lanciert unser Präsident Köbi Roth die 38. DV und startet dabei mit der 
Begrüssung. Weitere Grussworte richtet Christian Gertsch, amtierender Gemeindepräsident von 
Hemberg an unsere Versammlung. Total sind 115 stimmberechtigte Delegierte anwesend. Das 
absolute Mehr beträgt somit 58 Stimmen und 77 sind für eine 2/3-Mehrheit notwendig. Für Folklore 
sorgt das Heimatchörli Hemberg. 
 
2.  Wahl der Stimmenzähler 
Silvan Wetter, Simon Breitenmoser, Marcel Räbsamen, Lars Rotach werden als Stimmenzähler 
vorgeschlagen und von der Versammlung gewählt. 
 
3.  Protokoll der 37. Delegiertenversammlung 
Das von Erwin Büsser verfasste Protokoll wird ohne Änderung genehmigt und verdankt. 
 
4.  Jahresberichte 
a)  Präsident 
Auf die Geschehnisse des vergangenen Jahres blickt unser Präsident Köbi Roth in seinem wiederum 
sehr ausführlichen Jahresbericht zurück. Schwingerischer Höhepunkt war neben unserem 
Bergkranzschwingfest auf der Schwägalp das Eidg. Schwing- und Älplerfest (ESAF) in Zug.  
 
Auszug aus dem Jahresbericht 
Bald gehört mein zweites Jahr als Verbandspräsident des Toggenburger Schwingerverbandes der 
Vergangenheit an. Ich danke allen, die mich auch dieses Jahr unterstützten. Das Schwingerjahr 2019 
hatte seinen Höhepunkt Ende August mit dem ESAF in Zug. 420000 Zuschauer zeigten, dass man 
auch Feste feiern kann, ohne nennenswerte Zwischenfälle. Ich hoffe, das bleibt auch in Zukunft, das 
grosse Plus der Schwingfeste.  

Am 29. November 2018 erreichte uns die Nachricht, vom Tode unseres Toggenburger 
Ehrenmitgliedes Hansueli Preisig. Hansueli erlag im 68. Lebensjahr eines Krebsleidens. Der 
Verstorbene erkämpfte sich in seiner Aktivzeit einige Auszeichnungen. Der Kranzgewinn blieb ihm 
leider verwehrt. 1988 wurde Hansueli in den Vorstand des Toggenburger Schwingerverbandes 
gewählt und war Beisitzer bis 1990. Von 1990 bis 1994 führte er das Amt des Vize Präsidenten aus. 
Zudem war er noch einige Jahre in der Obmannschaft der Toggenburger Schwingerveteranen. Seine 
Dienste als Kampfrichter und in der Einteilung wurden sehr geschätzt. Der liebe Verstorbene war 
Ehrenmitglied auf Stufe Schwingclub und Toggenburger Schwingerverband. Hansueli, wir werden 
Dich und Deine fröhliche, hilfsbereite und gesellige Art nie vergessen. Am 3. Dezember 2018 erreichte 
uns die Nachricht, vom Tode unseres Aktivschwingers Sämi Schlegel. Sämi erkämpfte sich an den 
Buebe- Jungschwingerfesten mehrere Kategoriensiege und erkämpfte sich am Eidgenössischen 
Nachwuchsschwingertag in Aarburg 2015 den eidgenössischen Doppelzweig und dies im 
hervorragenden dritten Rang. Auch bei den Aktivschwinger konnte Sämi gut mithalten und erkämpfte 
sich einige Auszeichnungen. Im Frühjahr 2017 stand Sämi das letzte Mal im Sägemehl. Danach 
machte sich bei ihm eine Krankheit bemerkbar. Er nahm den Kampf gegen den Krebs auf, konnte ihn 
aber leider nicht besiegen. Unser Schwingtalent verstarb leider viel zu früh im 19. Lebensjahr. Sämi, 
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wir werden Dich in bester Erinnerung behalten. Leider mussten auch diesem Jahr die Schwingclubs 
von einigen lieben Passivmitgliedern für immer Abschied nehmen. So beklagt der Schwingclub Flawil 
den Tod von folgenden Passivmitglieder: Stalder Rolf, Alterschwil, Roos Gottfried, Flawil, Eugster 
Jakob, Flawil, Mazenauer Jakob, Flawil, Siegl Ernst, Peterer Sepp Flawil. Beim Schwingclub Wattwil  
und Umgebung beklagt man den Tod folgender Passivmitglieder: Hugo Kamm, Ebnat-Kappel, Dani 
Bleiker Wattwil (28 jährig, tödlich verunfallt beim Holzen), Andreas Bohl, Ebnat-Kappel, Nelly 
Abderhalden Wattwil, (Mutter von unseren beiden Ehrenmitgliedern Roger und Thomas Abderhalden), 
Michael Mondstein-Grob Windlach, Hansjörg Bischof, Laupen, Ernst Müller, Wattwil, Vreni Götte, 
Stein (Mutter von unserem Vorstandsmitglied Urban) 
Wir alle wollen unsere verstorbenen Kameraden in dankbarer Erinnerung behalten. Ich bitte Euch, zu 
Ehren der Verstorbenen, Euch von den Sitzen zu erheben und ihnen in Stille zu gedenken. Das 
Heimatchörli Hemberg singt uns während der Besinnung ein Lied. An der Delegiertenversammlung 
des SG Kant. Schwingerverbandes am 25. November 2018 in Uznach wurden Beat Abderhalden und 
Peter Scherrer die Garde der Ehrenmitglieder aufgenommen. Herzliche Gratulation den beiden. 
Am Freitag 13. Januar 2019 gab es an der HV des Schwingclub Wil einen Wechsel im Vorstand. 
Unser Vorstandsmitglied Ernst Oettli gab den Rücktritt aus dem Vorstand des Schwingclub Wil und 
Dani Bösch schloss die Lücke im Vorstand wieder. Ernst wurde für seine Verdienste zum 
Clubehrenmitglied ernannt. Am Freitag 18. Januar 2019 fand die 6. DV vom Verein Schwägalp-
Schwinget nicht wie geplant Rest. Säntis das Hotel auf der Schwägalp statt, sondern im Restaurant 
Kreuz Urnäsch, dies wegen Lawinenniedergängen auf der Schwägalp. Wendel Jud gab nach 19 
Jahren Revisor für den Toggenburger Schwingerverband, fürs Schwägalp-Schwinget, seinen Rücktritt. 
Wir danken Wendel im Namen des Togg. Schwingerverbandes für die geleistete Arbeit als Revisor.  
Folgende neue Personen wurden ins OK gewählt: 
Gerry Süess, Togg. Schwingerverband Ressorts Sponsoring 
Karl Metzger Jakobsbad Ressorts Protokoll 
Mit Andrea Abderhalden-Hämmerli wurde eine neue Revisorin für den Toggenburger 
Schwingerverband für’s Schwägalp-Schwinget gefunden und an der DV gewählt.  

Am 20. Januar 2019 an der Delegiertenversammlung des NOS in Ennenda wurde Fredi Kurmann die 
Garde der Ehrenmitglieder aufgenommen. Herzliche Gratulation. Am 28. April 2019 wurde die 
Toggenburger Freiluftsaison wiederum mit dem Verbandsschwingfest eröffnet. 1998 waren wir zum 
letzten Mal Gast in Ebnat-Kappel mit unserem Verbandsschwingfest. Das OK scheute keinen 
Aufwand, um ein perfektes Schwinger Wochenende zu organisieren. Petrus hatte aber kein Erbarmen 
mit dem OK und lies nasskaltes Wetter aufziehen. Bereits am Samstag kämpften 278 Buebe um die 
Kategoriensiege. 
Das 105. SG Kant. Schwingfest fand in Widnau bei herrlichem Wetter statt. Vor 5700 Zuschauern 
siegte Dani Bösch zum Achten Mal am St. Galler Kantonalen Schwingfest. Das ist neuer Rekord. Zum 
Festsieg und neuem Rekord konnte er sich auch noch den 100. Kranz erkämpfen. Herzliche 
Gratulation für so viele Erfolge und das an einem Tag. Wieder durften wir uns über drei Neukranzer 
freuen. Lars Rotach, Silvan Wetter und Manuel Bollhalder konnten zum ersten Mal vor die 
Kranzjungfern treten. Bereits 2 Wochen früher, am Zürcher Kantonalen konnte Marcel Räbsamen 
seinen ersten Kranz feiern. Werner Schlegel konnte am NOS in Hallau seinen ersten 
Teilverbandskranz erkämpfen. Euch allen herzliche Gratulation.  
Bei der 20. Auflage des Schwägalp-Schwinget vom 11. August herrschte ideales Schwingfestwetter. 
Vor 13250 Zuschauern zeigte Dani Bösch wiederum eine starke Leistung. Er klassierte sich im 
hervorragenden Rang 1b, was den dritten Sieg am Schwägalp-Schwinget bedeutete. Die restlichen 
Toggenburger Schwinger, konnten trotz der eher schwachen Besetzung, nicht überzeugen. Top war 
wiederum die Leistung aller Helfer vor, während und nach dem Schwingfest. Eindrücklich ist immer 
wieder, dass am Montagabend kaum mehr etwas zu  erkennen ist vom Schwägalp-Schwinget und das 
bei diesjährigen, garstigen Wetterbedingungen. An dieser Stelle gehört dem OK Präsidenten Chläus 
Hörler sowie sämtlichen OK Mitglieder und den Helfern ein ganz grosses Dankeschön für ihren super 
Einsatz über mehrere Tage auf der Schwägalp.  
Der diesjährige schwingerische Höhepunkt war sicherlich das bestens, organisierte ESAF in Zug. Vor 
56500 Zuschauern in der Arena, siegte Christian Stucki etwas überraschend und aber nicht 
unverdient am Eidgenössischen in Zug. 10 Schwinger aus dem Toggenburg, welche sich die 
Selektion über die ganze Saison erarbeitet haben, konnten am ESAF teilnehmen. Vor allem die 
jungen Schwinger überzeugten mit ihren Leistungen und das lässt doch gutes hoffen für die Zukunft. 
Mit etwas mehr Wettkampfglück hätte Dani Bösch seinen dritten eidgenössischen Kranz nicht alleine 
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feiern müssen. Aber eben hätte. Ich bin überzeugt, dass wir in drei Jahren mehr als ein ESAF Kranz 
feiern können. Die Nachfrage nach Tickets war ein Dauerbrenner bei allen Schwingclubs und es 
musste stark selektioniert werden. Die Notlösung war das SRF, die mit ihrer Produktion beste 
Werbung für das Schwingen machten.  
Am 1. September fand das Jubiläumsschwingfest auf der Wolzenalp statt. Zum 25. Male organisierte 
der Männerchor Bühl dieses Schwingfest. Vor 1200 Zuschauern kämpften 67 Schwinger um den 
Tagessieg. Dani Bösch wurde seiner Favoritenrolle gerecht und siegte zum zweiten Mal mit 60 
Punkten. An der HV des Schwingclub Wattwil am 25. Oktober gab es einen Präsidentenwechsel. 
Nach 17 Jahren im Vorstand davon 6 Jahre als Präsident gab ich den Rücktritt aus dem Vorstand. 
Neu in den Vorstand gewählt wurde Dani Bohl und Urs Abderhalden wurde zum neuen Präsidenten 
gewählt. Für meine Verdienste wurde ich zum Ehrenmitglied ernannt. 
Auch der Nachwuchs im Toggenburg setzte sich wieder bestens in Szene. Am Ebnater 
Buebenschwinget in Ebnat-Kappel traten am 27. April 278 Nachwuchsschwinger, am 4. Mai am Wiler 
Buebenschwinget in Kirchberg 187 und am Uzwiler Buebeschwinget 281 Jungs zum Wettkampf an. 
Somit waren an unseren 3 Buebenschwinget total 746 Nachwuchsschwinger angetreten.  
Weiter konnten unsere Jungschwinger an vielen Nachwuchsschwingertagen grosse Erfolge 
erkämpfen. An dieser Stelle geht ein grosser Dank an die Jungschwingerleiter der Schwingclubs. Sie 
sind meiner Meinung die wichtigsten Personen im ESV. Sie bilden und fördern die Schwinger von 
Morgen. Fast alle Schwinger mit grossen Erfolgen haben einmal bei einem Jungschwingerleiter das 
ABC des Schwingens erlernt.   
Auch den beiden Techn. Leiter in übergeordneten Verbänden danke ich ganz herzlich für ihren 
enormen Einsatz. Jörg Abderhalden als SG  Kant. Techn. Leiter und Beat Abderhalden als NOS 
Techn.Leiter hatten wiederum ein sehr grosses Pensum zu absolvieren, und haben es auch mit viel 
Herzblut bravourös gemeistert. Die anfallenden Geschäfte im Togg. Verband konnte der Vorstand in 2 
Sitzungen erledigen. Meinen Vorstandskollegen danke ich für ihre engagierte und wertvolle Mitarbeit 
ebenfalls ganz herzlich. 
Ich wünsche mir, dass viele junge Aktivschwinger unter Euch Delegierten den Biss finden, den ganzen 
Winter hart auf die nächste Saison zu trainieren. Liebe Aktivschwinger, der erste von 5 
eidgenössischen Anlässen in Serie ist Geschichte. Es bleiben immer noch vier. Ich wünsche mir, dass 
viele Toggenburger Schwinger an diesen Anlässen schwingen. Allen Nachwuchs- und 
Aktivschwingern wünsche ich fürs 2020 eine unfallfreie Trainings- und Wettkampfzeit. Euch und euren 
Angehörigen wünsche ich beste Gesundheit und alles Gute für die kommende Zeit. 
Euer Präsident, Köbi Roth 
 
Der Jahresbericht wird von der Versammlung mit Applaus genehmigt und verdankt. 
 
b)  Technischer Leiter 
ln seinem technischen Bericht blickte Urban Götte zurück auf die vergangene Saison mit dem 
Höhepunkt Eidg. Schwing- und Älplerfest in Zug, aber auch auf die zahlreichen Erfolge während der 
Saison. Dabei hebt er die Erfolge der jungen Aktivschwinger besonders hervor. Es sind dies Werner 
Schlegel (1. Aktivschwingfestsieg am Togg. Verbandsschwingfest, 1. NOS-Kranz), Damian Ott (1. 
Aktivschwingfestsieg im Sertig, 1. Schlussgang an einem Kranzfest) und die Neukranzer Marcel 
Räbsamen (ZH, SH, SG), Lars Rotach (SG, GL), Manuel Bollhalder (SG) sowie Silvan Wetter (SG). 
Zudem kann er von grossen Erfolgen des Routiniers Daniel Bösch berichten. Daniel gewann vier 
Rang- sowie drei Kranzschwingfeste. Darunter ist der bereits achte Sieg am St. Galler Kantonalen und 
der damit verbundene Gewinn des 100. Kranz seiner Karriere. Nach Nöldi Forrer ist er erst der zweite 
Toggenburger der Geschichte, der sich nun Mitglied des Hunderterclubs nennen darf.  
 
Stolz berichtet Urban von den Resultaten der 10 Toggenburger Teilnehmer im Zug und erläutert alle 
ihre Gänge am Eidgenössischen. Als Dank und Wertschätzung für ihre Erfolge werden alle 
Teilnehmer geehrt. Es sind dies Daniel Bösch (100. Kranz sowie Rang 6a und damit Eidg. Kranz), 
Beat Wickli (Rang 16b), Werner Schlegel (16c), Damian Ott (19b), Lars Rotach (29e), Michael Rhyner 
(30b), Pascal Heierli (30h), Rico Baumann (30k), Marcel Räbsamen (38g) und Arnold Forrer (40e). 
 
Total Kränze Toggenburg 28 (+4), davon Wattwil 11 (+5), Uzwil 1 (+1), Wil 12 (+2), Flawil 4 (-4).  
Kranzfestsiege 3 (+2) 
Bösch Daniel  8 TG, SG1, SH1, GL, Schwarzsee, Baselstädt., Schwägalp1, Eidg. 
Schlegel Werner 4 ZH, SG, 1. NOS-Kranz, Oberländisches 
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Räbsamen Marcel 3 ZH (1. Kranz), SH, SG 
Forrer Arnold  2 SG, SH (Kranzrekord liegt nun bei 147) 
Rotach Lars  2 SG (1. Kranz), GL 
Heierli Pascal  2 SG, SH 
Rhyner Michael  2 SG, GL 
Ott Damian  1 SG (Schlussgang!) 
Baumann Rico  1 ZH 
Bollhalder Manuel 1 SG (1.Kranz) 
Wetter Silvan  1 SG (1. Kranz) 
Wickli Beat  1 AP 
 
Total Auszeichnungen 101 (-14), davon Wattwil 38 (-4), Uzwil 5 (-1), Wil 34 (+3), Flawil 23 (-12) 
Auszeichnungsfestsiege 6 (+1) 
 
Von den Schwingern vermeldete Dominik Bäbler seinen Rücktritt. Seitens Kampfrichter gab Werner 
Gähler seinen Rücktritt. 
 
Urban Götte bedankt sich weiter ganz herzlich für die gute Zusammenarbeit bei allen Technischen 
Leitern der vier Schwingclubs, bei seiner rechten Hand im Rechnungsbüro Pascal Schönenberger, 
den Kameraden in der Einteilung, den Kampfrichtern, dem Speaker, dem Sekretär und den Kurieren 
im Toggenburger Schwingerverband. 
 
c)  Leiter Nachwuchsschwingen 
Hans Trummer berichtet von sehr erfreulichen Resultaten bei den Buebe- und Nachwuchsschwingern. 
Total wurden 17 Schwingfeste besucht. An den Nachwuchsschwingfesten mit Zweigabgabe konnten 
12 Festsiege und 120 Zweige gefeiert werden. An den Rangschwingfesten wurden 193 
Auszeichnungen und 4 Festsiege erzielt. Zu guter Letzt bedankt sich Hans Trummer bei allen 
Nachwuchs-Trainingsleitern im Toggenburger Schwingerverband, aber auch allen OK’s, die alljährlich 
im Togg. Verbandsgebiet ein Buebe- oder Nachwuchsschwingfest auf die Beine stellen. 
 
d)  Kassier 
Unser Kassier hat eine Vermögensverminderung per 2019 in der Höhe von Fr. -1‘577.75 zu 
vermelden. Total Vermögen per 31.10.2019: Fr. 34‘116.72 
 
e)  Revisoren 
Unsere Revisoren Sepp Bischof und Roli Eigenmann haben in diesem Jahr wieder die Verbandskasse 
geprüft. lhren Anträgen wird von der Versammlung zugestimmt. 
 
f)  Mitgliedermutationen 
Folgende Bestände wurden für 2019 vermeldet: 
  Aktive Diff. Aktive 

40+ 
Diff. Nach-

wuchs-
sch-
winger 

Diff. Passiv-, 
Frei-, 
Club-
ehren-
mitglieder 

Diff. Ehren-
mitglieder 
Togg. 

Diff. Total Diff. 
 

Flawil 27 -15 0 
 

33 +9 1058 -41 14 -1 1’132 -48 
Uzwil 6 -5 0  27 +2 385 -1 10 -1 428 -5 
Wattwil 28 +1 2 +1 47 -3 617 -1 13 = 705 -1 
Wil 26 -2 0 

 
14 -8 299 +12 11 = 350 +2 

Total 87 -21 2 +1 121 = 2‘359 -31 48 -2 2‘615 -52 
 
Ein grosser Rückgang ist bei den Aktivschwingern zu verzeichnen, primär aufgrund der Eliminierung 
der C-Versicherten beim Schwingclub Flawil. Ansonsten dürfen wir stolz sein auf unsere rund 2‘600 
Mitglieder (zum Vergleich 2011: 2'000 Mitglieder). Das grosse Potential liegt weiterhin bei den 121 
Nachwuchsschwingern, den Aktivschwingern von morgen. An dieser Stelle gebührt den 
Nachwuchsverantwortlichen in unserem Verband, und den Nachwuchstrainern in allen Schwingclubs 
ein grosses Kompliment für die erfolgreiche aktive Jugendarbeit, welche sie während des ganzen 
Jahres leisten. 
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5.  Festsetzung des Jahresbeitrages 
Der Jahresbeitrag für die Mitglieder vom Toggenburger Schwingerverband wird auch für das 
Verbandsjahr 2019 auf Fr. 3.50 belassen.  
6.  Wahlen 
a) Vorstand 
Es sind keine Rücktritte eingegangen, alle Vorstandsmitglieder stellen sich zur Wiederwahl zur 
Verfügung und werden wiedergewählt. 
 
b) Präsident 
Köbi Roth stellt sich nach seinem zweiten Amtsjahr wieder zur Verfügung und wird von der 
Versammlung einstimmig gewählt. 
 
c) Technischer Leiter 
Auch Urban Götte stellt sich nach seinem zweiten Amtsjahr wieder zur Verfügung und wird von der 
Versammlung einstimmig gewählt. 
 
d) Revisoren 
Turnusgemäss werden die Revisoren in den ungeraden Jahren wiedergewählt. Im Amt sind Sepp 
Bischof vom Schwingclub Uzwil und Roli Eigenmann vom Schwingclub Flawil. Als Ersatzrevisor ist 
Marcel Bösch vom Schwingclub Wil auf Abruf. Alle Revisoren werden gewählt. 
 
e) Pressechef  
Pascal Schönenberger wird einstimmig wiedergewählt. 
 
f)  Versicherungskassier  
Auch Alfons Hasler stellte sich für ein weiteres Jahr zur Verfügung und wird von der Versammlung 
einstimmig gewählt.  
 
g)  Delegierte Verein Schwägalp-Schwinget 
Die Versammlung bestimmt zusätzlich zu den OK Schwägalp Vorstandsmitgliedern, die 
stimmberechtigten Delegierten sowie die Ersatz-Personen: 
 
OK Schwägalp Vorst.  Jörg Frei, Fredi Kurmann, Alfons Hasler, Christian Tschumper 
OK Schwägalp Andrea Abderhalden, Vroni Bäbler, Yvonne Fässler-Langenegger, 

Hansruedi Näf, Hansruedi Peterer, Patrik Peterer, Gerry Süess 
Togg. Vorstand  Köbi Roth, Erwin Büsser, Ernst Oettli, Pascal Schönenberger, Hans 

Trummer 
SG Kant. Vorstand Martin Kurmann 
Schwingclub‘s Vorstand Werner Kuratli, Reto Büsser, David Roth, Urs Abderhalden, Corina Wick-

Kläger 
 
1. Ersatz: Dominic Schuler, 2. Ersatz: Roman Bleiker, 3. Ersatz: Daniel Bösch 
Rechnungsrevisoren (kein Stimmrecht): Andrea Abderhalden-Hämmerli Sepp Bischof (Ersatz) 
 
7.  Abgeordnete für die Kantonal- und NOS- Delegiertenversammlung  
Die Kantonalversammlung wird am 24. November 2019 in der Mehrzweckhalle Tübach stattfinden. 
Der Toggenburger Schwingerverband hat 42 Delegierte zu stellen: Flawil 18, Uzwil 7, Wattwil 11 und 
Wil 6. Diese Zahlen verstehen sich ohne Rechnungsrevisoren, Techn. Kommission, Kantonale 
Ehrenmitglieder, Pressechef und Kantonalvorstand. Für die NOS-Versammlung vom 19. Januar 2020 
in Fehraltdorf ZH sind 20 Delegierte zu stellen: Flawil 9, Uzwil 3, Wattwil 5 und Wil 3. Beide 
Versammlungen beginnen pünktlich um 09.00 Uhr  
 
8. Kurswesen 
Urban informiert über die geplanten NOS-Trainings zur Saisonvorbereitung 2020. Ab heute finden 
jeden Freitag die NOS-Trainings statt, abwechslungsweise in Weinfelden und Schänis. Am 27./28. 
Dezember findet das alljährliche NOS-Trainingslager in Weinfelden statt. Am 28. November ist in 
Montlingen der Rheintaler Kurs mit Adi Laimbacher geplant. Die Togg. Schwinger sind ebenfalls 
eingeladen. Da genügend Kurs- und Trainingsmöglichkeiten besten, organisiert der Togg. 
Schwingerverband keinen zusätzlichen Kursabende. Stattdessen integriert Urban Götte die 
Toggenburger Trainings in die bestehenden Clubtrainings. 
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9. Anlässe 
a) Togg. Verbandsschwingfest 2019 Ebnat-Kappel   

Das Schwingfest fand am 28. April bei regnerischer, kühler Witterung statt. OK Präsident war Köbi 
Roth. Vor 1‘100 Zuschauern gewann überraschend Werner Schlegel nach gestelltem Schlussgang 
zwischen Daniel Bösch und Kilian von Weissenfluh. Das OK überwies einen Betrag von CHF 
2’040.- an den Toggenburger Schwingerverband. 
 

b) 25. Schwingfest Wolzenalp 2019 
Das Schwingfest fand am 1. September 2019 bei herrlich warmem Herbstwetter statt. Daniel 
Bösch gewinnt vor 1’200 Zuschauern im Schlussgang gegen Rico Baumann. Angetreten sind 67 
Schwinger. Von den 28 Auszeichnungen erkämpfen sich die Toggenburger deren 20 (Wattwil 7, 
Flawil 6, Wil 5, Uzwil 2). Das OK überwies einen Betrag von CHF 2’334.- an den Toggenburger 
Schwingerverband. OK Präsident Matthias Bleiker amtete das letzte Mal nach 22 Jahren (seit 1997 
OK Präsident, seit 1985 im OK, 1981 erstmals als Aktiver) und wurde gebührend mit einem 
Präsent verabschiedet. 
 

c) Togg. Verbandsschwingfest 2020 Jonschwil 
Der Anlass wurde an der letzten DV vergeben und findet am 26. April 2020 in Jonschwil statt. Das 
OK bildet sich aus Vereinsmitgliedern des TV Jonschwil sowie Ernst Oettli und Sämi Niederer vom 
Schwingclub Wil. Als OK-Präsident amtet Köbi Zimmermann. Der Durchführungsort ist das OZ 
Degenau in dem das Rechnungsbüro, die Garderoben, der Ruheraum für die Schwinger, 
Einteilung und der Gabentempel untergebracht werden. Am Vortag findet das traditionelle Wiler 
Buebeschwinget statt. Der Zwischenbericht wurde von Köbi Zimmermann vorgetragen. 

 
d.) Togg. Herbstschwingfest 2020 Ebnat-Kappel 

Der Schwingclub Wattwil mit dem Präsident Urs Abderhalden bewirbt sich für den Anlass, in 
Kombination mit dem Buebeschwinget und der Schwingkeller-Einweihung in Ebnat-Kappel am 
Samstag. Als Festdatum ist der 5./6. September vorgesehen. Der Festplatz ist beim Schulhaus 
Wier Ebnat-Kappel, an dem Ort, bei dem das traditionelle Buebeschwingfest jeweils stattfindet. Als 
OK Präsident wird Köbi Roth amten. 

 
e)  Toggenburger Verbandsschwingfest  2021 

Der Schwingclub Flawil mit David Roth an der Spitze bewirbt sich um die Durchführung des 
Anlasses. Als Austragungsort wird ein Festplatz in Magdenau vorgeschlagen, zwischen dem 
Kloster und dem Landw. Betrieb der Familie Jud. Erste Gespräche haben mit der 
Gemeindepräsidentin stattgefunden. Das Festdatum ist wiederum Ende April, abhängig vom TG 
Kant. Schwingfest. Die Versammlung erteilt dem Schwingclub Flawil den Zuschlag. 
 

f) Schwägalp-Schwinget 2018 / 2019  
Am Freitag 18. Januar 2019 fand die sechste DV vom Verein Schwägalp-Schwinget im Rest. 
Kreuz in Urnäsch statt. Die Helferentschädigungen fürs 2018 sind ausbezahlt worden. Die 7‘707 
Stunden wurden à Fr. 17.- entschädigt. Der Reingewinn betrug Fr. 3‘338.-  
 
Jörg Frei, OK-Vizepräsident und in Vertretung von OK-Präsident Chläus Hörler anwesend, blickt in 
seinem Bericht zurück auf das Schwägalp-Schwinget 2019. Total vielen 7‘895.2 Arbeitsstunden 
(+188h zu Vorjahr) an. Sie verteilen sich wie folgt: Flawil, 755.5; Uzwil, 286.6; Wattwil, 1'238.0; Wil, 
515.0. Dies entspricht einem Total von 2'794.5 Stunden für das Toggenburg. Die vier Appenzeller 
Schwingclubs arbeiteten 2'677.5 Stunden, die Fremdvereine 2'423.3 Stunden. Die Säntis 
Schwebebahnen offeriert allen Helferinnen und Helfer aufgrund der 20. Durchführung eine Berg- 
und Talfahrt inkl. Frühstück. Die Gutscheine werden in der kommenden Woche direkt zugestellt. 
Die provisorische Festabrechnung 2019 sieht wiederum einen positiven Abschluss in geringer 
Höhe vor, um ausreichend Rückstellung bilden zu können. An der DV des Vereins wird eine 
Entschädigung von Fr. 15.- pro Helferstunde beantragt. Hinsichtlich der 21. Durchführung am 16. 
August 2020 blickt Jörg Frei auf den top ausgebauten ÖV und das nun bereits bewährte 
Sicherheits- und Evakuationskonzept voraus. Gleichzeitig vermeldet er, dass Chläus Hörler seinen 
Rücktritt eingereicht hat. Er wird das Amt des OK-Präsidenten frühestens 2021, spätestens aber 
2023 abgeben. Eine Findungskommission ist eingesetzt, um die Nachfolgeregelung rechtzeitig 
anzugehen. 
 
Köbi Roth bedankt sich bei allen OK Mitgliedern aber insbesondere auch beim OK 
Vizepräsidenten, Jörg Frei ganz herzlich für die grossartige Arbeit, die während dem ganzen Jahr 
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geleistet wird. Ein spezieller Dank geht an die OK-Mitglieder, die seit der ersten Stunde mitwirken. 
Es sind dies aus dem Toggenburger Schwingerverband Hansruedi Peterer (anwesend), Andrea 
Abderhalden und Föns Hasler sowie OK-Präsident Chläus Hörler. Ihnen allen wird an der 
Versammlung oder im Nachgang ein Präsent übergeben. 

 
10. Anträge 
Es liegen keine Anträge vor.  
 
11. Ehrungen   
Für ihre Verdienste werden Walter Gähwiler und Peter Schönenberger von der Versammlung die 
Ehrenmitgliedschaft verliehen.  
 
Laudatio Walter Gähwiler, geboren am 15. Dez. 1970 und heute noch wohnhaft, wo er als Kind 
aufwuchs, auf dem Bauernhof Girenmoos in Kirchberg. Er arbeitet als Sozialpädagoge im Jugendheim 
Platanenhof in Oberuzwil. Zusammen mit seiner Frau Susanne zieht er 3 Söhne gross. Nämlich 
Joshua, Alexander und Aaron, allesamt aktive Nachwuchsschwinger im Schwingclub Uzwil. 
 
Karriere als Schwinger 
Der kräftige Sennenschwinger war von 1986 bis 2004 Aktivmitglied des Schwinclub Uzwils. Er konnte 
sich in dieser Zeit 15 mal das begehrte Eichenlaub aufsetzen lassen, wovon auch 2 NOS-Kränze zu 
seiner Sammlung gehören. Walter erreichte die Qualifikaton für das Eidgenössische 1998 in Bern und 
2004 in Luzern. 
 
Vorstandstätigkeiten 
Im Vorstand des Schwingclub Uzwil amtete er von 1994 bis zu seinem Rücktritt im Jahr 2000 als 
Technischer Leiter. Seit zwei Jahren unterstützt er unseren Nachwuchstrainer tatkräftig als Leiter des 
Nachwuchses vom Schwingklub Uzwil. 
 
Funktionärstätigkeit 
Nach seiner Aktivzeit wirkte Walter vor allem mit grossem Einsatz als Kampfrichter für den 
Schwingclub Uzwil. Er amtete bis Ende 2016 an Toggenburger, Kantonal und NOS Schwingfester als 
Kampfrichter. 
 
Festorganisationen 
Er wirkte in 2 OK’s mit, nämlich am NOS in Oberbüren 2005 und am Toggenburger 
Verbandsschwingfest 2012 ebenfalls in Oberbüren. Selbstverständlich war Walter während seiner 
gesamten Vorstandstätigkeit beim Schwingclub Uzwil, bei allen klubinternen Anlässen, an vorderster 
Front beim Organisieren anzutreffen. An der HV des Schwingclub Uzwil 2015, wurde Walter für seine 
Verdienste die Ehrenmitgliedschaft des Schwingclub Uzwil verliehen. 
 
 
Laudatio Peter Schönenberger, geboren am 15.11.1970, ist Landwirt mit einem 
Milchwirtschaftsbetrieb in Schalkhusen / Kirchberg. Peter ist seit 1998 mit Elisabeth verheiratet, 
zusammen haben sie drei Kinder.  
 
Karriere als Schwinger 
Peter kam sehr spät zum Schwingen, erst mit 15 Jahren ging er das erste Mal Trainieren zu den Wiler 
Schwinger, 1 Jahr später durfte er bei den Aktiven Schwinger mittrainieren und an Festen teilnehmen. 
In dieser kurzen Zeit lernte er auch seinen Parade- Schwung, den Gammen sehr intensiv. Mit diesem 
Zug konnte er viele Gegner bezwingen. Sein erster von insgesamt 5 Kränze hat Peter 1992 am St. 
Galler Kant. Schwingfest in Buchen- Staad gewonnen. Er gewann damals im 6. Gang gegen Giger 
Emil und konnte sich somit den 1. Kranz gewinnen! Einer seiner grösseren Höhenpunkte war die 
Teilnahme am Eidg. Schwingfest 1992 in Olten. Sein Lieblingschwingfest war sicher das Wolzenalp 
Schwingfest. Dort war er immer gerne dabei und einmal klassierte er sich im hervorragenden 2 Platz.  
Peter gewann in seiner Karriere 5 Kränze, davon 2 St. Galler, 2 Appenzeller und 1 Bündner- Glarner 
Kranz. Im Jahre 2001 gab Peter seinen Rücktritt aus dem aktiven Schwinger Sport.  
 
Vorstandstätigkeiten 
Im Jahr 1997 wurde Peter in den Vorstand vom Schwingclub Wil gewählt. Er war während 11 Jahre im 
Vorstand vom Schwingclub Wil als Vize- Präsident.  
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Funktionärstätigkeit 
2002- 2018  17 Jahre Kampfrichter auf Stufe Verband und Kantonal 
 
Festorganisationen 
1997-2007  OK Mitglied Wiler Buebeschwingfest 
2001   OK Mitglied Verbandschwingfest Gähwil 
2004  OK Mitglied Togg. Herbstschwingertag Müselbach 
2005   OK Mitglied SG Kant. Jungschwingertag Bazenheid 
2008   Bauchef St. Galler Kant. Schwingfest Mosnang 
 
Selbstverständlich war Peter während seiner gesamten Vorstandstätigkeit beim Schwingclub Wil, bei 
allen klubinternen Anlässen, an vorderster Front beim Organisieren anzutreffen. Auch als Funktionär 
konnte man sich stets auf ihn verlassen. An der HV des Schwingclub Wil 2008, gab Peter sein 
Rücktritt aus dem Vorstand vom SC Wil und für seine Verdienste wurde ihm die Ehrenmitgliedschaft 
des Schwingclub Wil verliehen. 
 
12.  Mitteilungen  
Toggenburger Schwinger-Wimpel Können bei Köbi Roth oder Ernst Oettli für 10.- Fr. bezogen werden. 
 
Am 14. / 15. März 2020 findet die Eidg. Abgeordneten Versammlung in Pratteln (BL) statt. 
 
Das Nordostschweizer Schwingfest 2020 findet am 28. Juni in Mels statt. 
 
Kampfrichter werden von der Kampfrichterkommission bestimmt.  
 
Unter www.churz-laetz.ch sind News aus dem Toggenburger Schwingerverband ersichtlich. 
 
Jasmin Alder, Chefredaktorin des Verbandsheft Churz-Lätz, erarbeitet mit ihrem Team die Ausgabe 
2020. Erscheinungsdatum ist März. Interessante Berichte, Fotos oder Insiderwissen können den 
Clubverantwortlichen oder der Chefredaktorin zugestellt werden. 
 
In den Vorstand des ESAF wurden mit Martin Kurmann, Andi Rohrer und Nicolo Paganini (Nationalrat 
und Olma-Direktor) weitere Fachkräfte gewählt. Die Statuten für den Trägerverein sind ausgearbeitet. 
Eine Verabschiedung erfolgt nach der AV 2021, sofern St. Gallen den Zuspruch für das ESAF 2025 
erhält. Oberste Priorität haben aktuell die Beantwortung des ESV-Fragenkatalogs sowie die 
Vorbereitung der Präsentation. Schlagwörter sind: „St. Gallen ist das Fest der kurzen Wege“. Mit der 
Militärkaserne, dem Breitfeld und dem Kybunpark sind zudem beste Infrastruktur-Voraussetzungen 
gegeben. 
 
13. Allgemeine Umfrage 
Martin Kurmann überbringt die besten Grüsse des St. Galler Kantonalen Schwingerverbandes und 
bedankt sich für Geleistetes im Toggenburger und den übergeordneten Verbänden. Gleichzeitig 
gratuliert er dem Präsidenten, dem Vorstand und den Schwingern für ihre grossartigen Erfolge im 
vergangenen Jahr. 
 
Köbi Roth bedankt sich beim Schwingclub Wattwil für das Gastrecht.  
 
 
Erwin Büsser 
Aktuar, Toggenburger Schwingerverband 


